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Der Reichskanzler
über die inuerpolitische Lage.

» « tt«, 17. September.
Der ReichSkaniler hat er doch für notwendig gthalten,

anf die »oa d« Presse aufgeworfene Frag«, wie er sich
«tt der angebliche» Wahlparole»erhalte, « tt eine» Erklt-
»«mg zn antworten, die heute an lettevdrr Stelle ln der
,Ro»dd. »llg. Ztg.' veröffentlicht wird, » ar Regt««ngr.
«alt erkeuvt unnmwnnde» dar Vorhavdensein einer» er«
bttternngi« »olle a» >md verschließt sich anch nicht der
Einsicht, daß »i» einer gefährlichen iunerpoltttschev Lage
entgrgrngehro. Herrv. Bethmasn-Hollwrg läßt versichern,
daß er sich für eine Wahlposalr noch nicht entschiede« habe,
«eil er heute«och nicht wissen könne, welche Frage i«
nächsten Zehre in den Lordrrgrsns der Iateresser trM.
ll« jedoch de» guten Willenz» zeige«, erklärt der Reichs«
kanzle», daß er sich»ach» te vor den » iliiärischen vnd
Wirtschaftlichen Schutz der Reicher angelegen sein lasse«
»erde, «sd daß ih« der Gedanke an geistige oder»trt«
schaftliche Reaktion vovko««rn fern liege. So erfreulich
dieser Zageständnir iß, »ir fürchten doch, daß diese Er«
klärnns die Nebel, die »ir beklage», nicht beheben»lrd.
Die Pflicht, di« der Kanzler prokla«iert, «ach Möglichkett
Vorsorge gegen den Wachsenden Radikalismus zs treffen,
erheischt Taten, nicht Worte.

Die Erklärung in der Rerdd. »Lg. Ztg. hat folgen«
den Wortlaut:

Angeregt durch eise« Artikel der,Frkf. Ztg." hat sich
die Lagerpreffe vielfach« tt einer Wahlparole oder eine«
Wahlprozrs«« der Rr-ieroag beschäftigt. Solche Er«
örtersngen staden eine» güastlgen Bode» in de» » esorguis,
von der dir bestes Kräfte der Rationi« Hinblick ans die
Eerbitternug unter den bürgerliches Parteien«nd auf die
soziaidemskratische» Erfolge bei den Nachwahlen zu« Reichs«
tage erfüllt sind, » hur Zweifel hat jene Berbitternng bei
diesen Erfolgen«ttgeWirkt. Wrs der Reichskanzler in
seiner Reichstagsrede vo« S. Dez. 1S09 iu Eezng ans an»«
gezeichnete Geschäfte de» Radikals»««» »oranrgesehe» hat.
tritt leide» «ehr und« ehr in die Wirklichkeit. EZ ist auch
richtig, daß diese» oraurstchi nicht von der Pflicht entbindet,
nach MöZlkchkeit Vorsorge dagegenz«treffen, daß nicht ein
blinder Mißmut. eineu«glsiS«e politischev -rhetznng de»
Volkes eine gefährliche innere Lage schaff«.

Wir können«brr versichern, daß an der obersten ver«
aa1»srtltchru Stelle nicht nach SchlagWorte» gesucht noch
heute schon entschieden Wird, » rlche einzelne Frage bei den
nächsten a3ge«eine« Wahle« zu« RrichStage in des vorder«
grnsd zu rück« Wäre. Mit Wahlparslea, die sich nicht
an» der Rrtn» der Dinge ergeben, « >t künstlichen Schlag«
Worten läßt sich de« Hebel, bar «ir beklagen, überhaupt
nicht betko»me». Leistet dak dentsche Volk in der prakti¬
schen Arbeit fortWährend so Große», so»ird e» sich snch in
seiner politische» Betätig««» «nd Katt« der Herrschaft der
Phrase estwöhseu«nd feine Grsch'cke so» rntg anch übler
Sanne, Wie«ach einseitigen Klaffen- oder Interessenten«
Wünschen« itbesti««eo «Sffen.

Me Soldinsel
äs von« lark Rnsfell. »,rtŝ »«,.

vo» Zeit z« Zeit sprach da» Mädchen, da» anfangs
öfters ihre Lage Wechselte, noch einige» orte zu«ir, end¬
licherer «rrkt« ich an ihren tiefe« «tenezSgen. baß sie fest

E» »ar knr, nach zehn llhr, und ohne sich» etter z,
rühren, schlief sie volle fünf Stunden, nur ab»ad zu et»«»
i« Tra««e «nr«elnd.

Eigentlich» ar e» Sbuflü si-, « ich noch länger»ach
zu halten, dev« r» »ab bet de« « etter nicht» zn erhoffe«
«id z» «»arten. Doch der Ratte» vrgrv, vo» denen ich
ttneu ständige« vesnch befürchtete, durfte ich«« de, Mtd«
chen» »ille« nicht schlafe».
. . die Bestie»«i»«,l besonder» laut»nrde» —den«
bei der nächtliche« Stille drang der Lär« , de« sie«achte»,
sehr vernehmlich hrranf- fiel« ir plötzlich« it Schrecke«
e« , ob ich anch die Lür zur vorralskammer gut verschlossen
hätte. Gelangten di« gefräßigen Liere dort hinein, so
«a-« rn sie nn» alle», vnd»t, hatte» daun nicht» « ehr,
u»s« Leben,» friste», fall» «n» ei« läng« « Anfent-alt
auf dirfe« Schiff beschieße» »ar.
^ Lrotz eine» gr»iffe« Granen», da» « ich überka« . zün«
bete ich et« zweite» Licht an. da« it die Schlafende, »en»
sie et»a plötzlich«»achte, sich nichti« Dnnkel« sinde,
sollte, und stieg hinunter. Zn «einer vernhignng fand ich
die Lür sicher geschloffen, «ad alle», »ie iche» verlassen

Der ReichSkanU« hält e» für seine Hauptansgabe,
die ReichSgeschäfte so zn führen, daß da» der Ratio» zn«
Gedeihen ihro» Erwerbslebens ebenso»te zu ihre« «ilt«
«irischen Schutze Nötige gesichert!««» ihre stetige kulturelle
EutWicklnng ge»ahrt Werde. E» ist daher ei» i« einseitigste«
radikalen Partetinteresse genährt« Aberglaube, daß
irgend et» a» einer geistige» oder Wirtschaftliche«
Reaktion Aehnliche» i« Werke sei. Eine solche Ab
sicht liegt allen«aßgebendr« Faktoren de» Reiche» fern.

Yotitische Hleverficht.
A«s dir MeklSrunge» deö prensiische« Land-

»IrtschastSmikisterS»egen der Fleischnote.iäßt da» Organ
b« dentsche« Fleischer«eist« eine geharnischte Aut»»rt.
E» heißt da: »Worte, nicht» al» Worte»erde» de» Ford« ,
«ngen de» Volke» entgegengesetzt. Diese vogelstranßpolitik
Wird«an solange fortsetze», bi» da» Volk dnrch die Wahl«
nruei« Jshr 1911e» »echt lant in die Reichskanzlei und
In da» Ministerin« hinetnschrrte» »ird: Jetzt »ölen »ir
Laten sehe». Der Minist« vtt»eist anf de» Erlaß an
die LandwirtschastSkammer«. Slanbt d« Minist« die
Fleischten««»» durch derartige Erlaffe beseitige« z« könne«?
Die Agrarier lächeln über derartige Erlaffe. Mau »riß
i« agrartfche» Lag« ganz genau, daß ei« solch» Erlaß
nur den Zweck Hst, al» eis vernhignng»«tttel für die
große Massez» wirken. Die»ubrschränkte Oeffnnng der
Grenzen vo» Däne«« ! nud Holland für di« vieheinfnhr
würde zWktfello» eine sofortige Verbilligung der Fleisch«
preis« zur Folge hsbe» und die Zulassung der vieheinfnhr
an» Gchwedeu und Frankreich würde diese Länder veran¬
lasse,, sich wird« « ehr der Viehzucht für de« Export zn«
zürnende». Da» Schreckgespenst der Senchengefahr ist ein
Popanz. Mehr den» kühn ist dir vehanptnng, e» fei nicht
gerechtfertigt, von eis« Fletschest zu rede». Möge der
Minist« in die breiten Schichte« de» Volke» htsetugehr»,
bann wird er hören, daß Fletsch für Millionen von Mensche«
et« Luxusartikel geworden ist*.

iverPre»ßischeLa»dMi»tschaftr« i«ister bereitet
in Ergänz««» setner schriftliche» Antwort an die Abordnung
de» drntschen FleischerverbaudeS nud der Mitteilung in d«
.Norddeutschen Allgemeine» Zeitung- eine n«faugretchk
Darstellung SS« den Stand d« Kleischfraze«tt eine«
große« Zahlenmaterial vor.

N« die hessische Gtändekammer nichtete der
Ab». Köhler-Langsdorf eine Eingabe, in der er die groß-
herzogliche Regierung fragt: »Welche Maß»ah«e« hat ste
getroffen, u« de« mörderisch:« Lrcibr» der sogenannte«
Antosexrn Einhalt zn t»»S Hat die großherzoglichr Re¬
gierung davon Kenntnis, daß «an i« Volk draußen der
Meinung ist, daß die snltlichm Stelleni« Land den»egen
ihrer hohen Protektion schwer angreifbaren Automobilisten
gegenüber in ein« gr»tffe» Befangenheit sich befände»
Anf die Antwort der Regier»«» darf «av gespannt sei».

De» « andschrrrische Oe»eral,, «»er«e»r hat
die Behörde« angewiesen, die in der Mandschurei und be«
hatte. Meise Rrrve« schiene« jedoch fnrchtbar überreizt zu
sein; uie«al» »«de ich den eisige» Schauder vergeffr», dn
«ich plötzlich« griff, al» ich. durch dir Kajüte znrückschrei«
teud, tu dir Nähe drS Stumpfes de» über vord gegangene«
Großmaste» ka«, der wie ei« Pfeilere«porragte, nud der
sicht« Flackern de»Lichte» zn bewegen schien, vor Schreck
stand ich»ie zn Et» erstarrt, und kalter Sch»eiß trat «ir
auf die Stirn, Urbrrall glaubte ich undeutliche Gestalte«
zu sehen, die an » ir vorüb« durch de» Rau« flatterten.
Rtug» a» « ich huschte» Ratte«, welche an» dr« Loden z«
k»»«en schienen, nud die dumpfe» Geränschr au» de«
Kielrau«eklangen mir wie«euschliche»Stöhne» und Aechzr«.
Ich weiß nicht« eh», »te ich heraaf gekommen, da» ab«
weiß ich«och, daß ich wie Espenlaub zitterte, nud «ein
Her, wiei» Fieber schlug, al» ich endlich wieder aas«eine«
Kasten saß.

Ich »ersuchte« ich dnrch etueu vecher Wein zu stärke«
und«eine Furcht lächerlich zu sind««, mdrffe» «eiue Er«
»egnug war doch so groß, daß« ttne Lippen sich fortwährend
mechanisch in Gebete» bewegte«, »ährend ich g,spannt anf
jede» Geräusch, de« plätschernden Rege« und da» unver¬
ständliche Gemurmel dr» schlafenden Mädchen» lauschte.

Zwischen drei«nd vier Uhr«wachte sie. Sie richtete
sich»tt «ine« SchrrckenSschrei ans und blickte verwirrt umher.
Ich ließ ihr Zeit, sich,n sa««eln. Rach ein« Wette
lispelte sie: Ich habe»oa z» Hanse geträumt. Wie spät
istr»?

Sch sagtee» ihr.

sonder» in de« an Korea grenzenden Bezirke« lebend»
Korea«« sorgstltigsiz» beobachte«, üb« der» Gebar»
Bericht zn « statten und diplomatische Konflikte»tt d»
japanischen KonsnlatSbehörd« ,« »«meide».

Gages-Weuigkeiten.
Aus Stadt wld Land.

Nagold, den1». « eptember isio.
* Unser« Linqrrartter»«, 4 Batterie« Fuß-

Artillerie«» » .» Nr. IS. welchea« Freitag mittag eiugerSLI
war. marschierte heute«org» 8 Uhr IS wieder ab in»
Korp»«auöver. Da» Fnß-Art.-Regt. Rr. 13 ist, obwvhl
in M« garutsoniert, bekanntlich seit einige» Sichren preu¬
ßisch«nd hat «eist preußische Mannschaft. Die Leute
fühlte« sich hi« sehr wohl»nd »nrde« ge» äß ihre» ge¬
fälligen Benehmen» recht gerne gesehen. E» wurde«anch«
Freundschaft»« (ob auch Herzen»- Bund?) geschloffen.
Die Herren Offiziere hatte« gestern abendi« Hotel Post
ein» » all für die Dame» der MnsrumSgesellschast»«an-
stattet, der einen sehr schönen verlaus nah« .

-8- Wo» Manöver , 17. Sept. El« für unsere
Gegend höchst seltene» hochinteressante» Schauspiel bot sich
die beiden letzte» Nächte de« Besuchern dr» Mauövrrgelände»
Hottttbach.Gündringeu-Schittiugrn. Man glaubte sich ge¬
rade,« in et« Wirkliche» Schlachtfeld versetzt; da» Knattern
de» Jnsanteriefi««», da» Hä« «eru der Maschinengewehre,
der Don«« d« Geschütze, da» Hnrrarnse» »sd die Horn¬
signaled« avstürmesd:« Lruppe». da» gespenstische llm-
hrrhnsche« der Belagttteu, da» Aasflackern der Senchtkngeln;
ei« herrliche» Gchlachtr»ge»tlde. Zn Hunderte« hatten
sich den» anch die Zuschauer ekngefnnde» und ergötzte« sich
an de« imposanten Rachtgefecht. Lrotz du heftigsten An-
sireognnzea gelange» vlan weder gestern«och heute die
feste Stellungd« roten Lrnppeu zu nrhrnen. Ja , heute
«orgrn gegen4'/» llhr ging Rot, gedeckt dnrch vernichten¬
de» Artillrriefener, vor und»arf de» Feind zurück. Danrtt
war dir Aktion,» Gunsten voa Rot entschiede«. —Leid«
ging die Sache nicht ohne Unfall ab. So »nrde bei« Stnr«
a« 15. ei» Maare der8. Komp. Re. IW dnrch eine Platz¬
patrone au de»Rase sicht nubrbeutrnd verletzt, eine« andern
wurdrai« Biwak durch eine« leichtsinnige« Hieb« tt de«
Settrugewehr eia paar Zähne eiageschlagr« «sd Wauden
i« Gesicht beigebracht.

Gtteltgaot, 1b. Sept. Rene Ueberlandzentrale-
Ueber ein mm» Projekt, die Wasserkräfte, der Würm,
Enz «nd Nagold für  eine große Urberlandzentrale bei
Pforzhet« anSzanützev, »« de» folgende Mitteilnngea ge¬
macht. Da» Projett soll die mnltegendeu Städte »nd
Ortschaften in eine« Umkreis vo» «ehr al» 5S km «tt
Kraft»nd Licht vnforgeu. AnSgeorbeitet ist e» von den
JugentenrenE. Schleicher(Stuttgart) »nd L. Kürstein«
(St. Gallen). Da» vanprogra« « ««saßt: 1. Schaff»«»
elue» Sammelbecken» im Würmtal zwischen den Orte»

Wir schwarz die Rächt noch innner ist; ach. und»I»
schaurig still!

Ja , e» regt sich kein Lüftchen, »nd fett zwei Stauden
hat e» aufgehört za regnen. Ich erwarte mit Ungeduld
de»Morgen, den« der Horizont könnte erträglich klar»«den.

Habe» Ste geschlafen?
Rein.
Dann»« den Sie sich nun gleich lege». Ich bi« jetzt

an der Reihez» wache«.
In kurz« Zell bricht die Dämmerung an. wandte ich

et». Bi» dahin»M ich warte«, »« Umschauz» hatte».
Sollte dann nicht» in Sicht fei», will ich»erfncheu zu rnhen.
Bel Lage,licht»«den Sie nicht so «»tu de« Gefühl der
Einsamkeit leiden, fall» ich schlafe» sollt«.

Rein, «ein. Ich versichere Sie, daß ich mich nicht ein¬
sam fühle» »erde, wenn Sie anch schlafen. Ich bin zn-
friede«, wenn Ste nur da sind. Sie habe« den Schlaf so
nötig, da» verrät« ir Ihre Stimme. Ich habe fünf Stun¬
den geschlafen«nd bi» »n« ganz frisch, « so, bitte, solge»
Sie mir.

Hiermit ergriff sie mein Jackett, rolltee» von neuem
et» und legtee» anf dieselbe Stelle, wo ihr eigen« Kopf
gelegen hatte.

Ihr z» Gefallen gab ich nach»nd lagerte mich. Sie
setzte sich so dichtz» meinen Füße», daß dirfe sie beinahe
berührten. Doch obgleich meine Augenlid« schwer wie Blei
waren, fühlte ich, daß »eine»ervöse Unruhe mich keine»
Schlaf würde finde» lasse». Und so »ar e» anch. Rach



»Ir » md Mlhlharrs « » it 36—37 Mill. «dm Nutz.
iohaltHS . « »»Nutzung dr» Grstll » ,wische» de« Stanfer
md de» Müsduug der » Sr» in dir Razoid (t» Maxi» »»
168 Höheumklrr) für eine Hochdrnckaslagr. 3. vrrriukgmg
and Anßmtzmg der Lvzmd der Nagold » Me!« Stoll«
flr eine Niedrrdrnckaulagenottr glrichzeitiger Aafstrllmg
«t>e» Lampfresrrvranlagr. veide Kol,gen follr» l» ei«««
Krafi» erk det« sogen. Rvpfrrh«« » » , «» der <i«» kudsuz
der » Sr» i« die Nagold, errichtet» erde». Die Sichre»
leißna, dr» Wür» kraft» erkr» ist auf 81 Millioveu Pferde
kraftsimd« veranfchlagt, die dr» Lnz-NagoldkrastWakt»
«es 87 Millionen. Die Seide« Kraftwerke sind «ls» aas
<i»e Gefenntjahregletsinngd«» 58 Mill. k8 berechnet. LI»
Kost« der U«»fichras» de» Grfamtprojrtt» veranfchlagt
»a » aas rv»d 18 » Mitte« Mark. U» dir Konzefsim iß
»ereil» vachgefacht» o»de«.

r « wett, « , , 16. Srpt . » er gefchäft,führende» or.
stand dr» » trtt . Vollbfchnllehrervrretv» wird ia ewige«
Oberäntter» siatistifche Erhebung« darSSr, veranstalte»,
welche Verluste m Neb.ubezltes de« Lehrer« dmch die
araea vrst ;» » ,5g « SS« dr, AbtrilML»unt«tticht (Nicht,
etttechs«, , der Nettgiongstundeubr» Geistlich« i« die
Pfitchtßaade» dr» Lehrer». Iieberuah« e der Ar » 80 liege«,
dr, Staad, « d«rch a»dere Klaffeulehrr», die » raiger a!»
30 Stmde » in der eige«e« Klaffe habe«) und die » ustellmg
»«» Gewerbe. md Hmbettlrhrer » erwechsrn«der fchtter» «chse» ßad.

r 16. Srpt . Kn» de» » llgiiu geht der
Nag»»,rger Kbevdzeümg ei», Zuschrlft zv, die » ege«
ihrer Schlnßbemerkung« hier»«lttdr große» « »ffehea er.
rrge« dstefte. . Herr Listtt!t»1tkr,rzt Lr . Ps » a»r» da«
Obergünzinr, hat k» verschiedeum Zritrsg « darauf hi»,
gewtrs« , daß » sa i« Knhstall de» Vaaer» Kmfchan halten
» »ß. w,m » « die» ahre» » ,fache» der FleischpreirrrhShsug
stob« » M. Sr behauptet, daß » ege« dr» Scheldeaiatarrh»
der Käheü> ganz« Rlgiia die Kühe«ichtt richtig werde« «dr»,
wen» fie r» » erde«, vrrkalb« . La » weiß Sei ««» i»
«Igiia jeder. J ;de» Lierargt » riß das«, ,« er,Ihle«,
daß de« Allgtner Laubwttt« s« der viehMcht wr«ig ge.
irgeu iß, ««d daß dt« Sei« 8 »?a« » « « Seit« größerer
P ?»Si«de leicht s«d sicherz« SefrUigerde Scheidvekatarrh.
seach« wege» dieser Jnlereffklostgkett nicht » it « rs»lg Se>
kämpft werde« ta«a. Le» KllZäner kmst sei» » irh i«
der Schweiz »ad i« Ltr »l «» teure» Srld , « rlkt e», s«.
lange e» geht «ad «trittst e» da», wieder. Seine« gttzru
MUchgewtn« sithrt er ln die Gevoffenfchastrmolkerei. L «rt
wird » acksieinläfe daran» faSri,irrt . « , sei»! behält flr
stive» HaaSSedarf nicht s, viel SSrig, ai» » a« in etae»
stäbtischeu HmShait brascht, s«»- er« lauft sich flr den
Milcher!»» vir ». Me Folg« zeige« jede Milttärnmstrrmg.
«tae wettere Folge ist. daß « tcht-Lmdwirte ihre Milch i,
der Molkereigeuoffenfchast,a de» dort diktierte» Preis««
(16—18 -g de« Liter arf de» Laud) ia«fen « Sssr», » er«
sie lSertzttpt eia« Sei«» « «» «ad daß da» Fleisch teuer
»trd md schlecht, de«n felSsi»erßit«dltch werde» di, « he
m »ge«ltzt St» a«f, ttßersir . Ochse» gtSt e, faß «te.
Nea « f, eine » sh »o« leise» Soyrtschr« Lierorzt « hr
,«r Schlacht» » gngrlaff« wird, i«« » t sie «ach Stuttgart
ade» Kl» . Kaser Lterarzt jagt «ft, daß er i, diese«
Seid» Ort« ieiue W«»si efie« «eSchtr. Lort Sriugt » a»
sie i« » er «sch tt . Dis Schuld a« der Flrischteaeru»- ,
» « tgsterr» i» Allgäu. «Ser, trägt der dusteade vacksteinkär.
Knsttr Metzger, dir jäwgst« r Erhöhmg der Wurstpreife
mfgefordert w»rdes sind, wndea dszn auch rin Mart z«
spreche« hadea.

k Stntizart , 17. Sept . Ler Fi «a»z» l»tsier ».
Seßlrr iß a«» de» Urlanb »nrückgekehrt«,d hat fei« « » t
wieder über»»« » « .

k Ut »tt,a »1, 17. Slpt . » » 11. d. M. wvrde tt»
dr» «« 11'/, ühr »or« ittag» «»« hier »ach Eßliuge»
aSgegttgeur» Zag «der io rßli »ge» frldsie!«r branulkderae
Haadtajche gesiohlr», die 11 Leder,t«t» » tt « ch» ncksach«

«»thirlt, die eine« Sesawtwert d«n LSe» 17000 hatten.
Ans dir Ergreif»«» der Diebe, d«n de»e» » a« ««ch irkae
Spar hat, ist eiue Belshnuug von 800 assgesetzt.

- « tuttgttt , 16. Srpt . « ne flr MilitSranwitrter
Zesttdrr» wichtige Srsii» » n«g bringt de» » rt . 2» de» ge-
änderte» veasteageft - e». Die aaf vierteljährige Kündig.
Lvg aagesieLtkn vra » te» werden liwsttg nach einer sieben,
jiihrigr« Wsrtezrit in die Rechte der ans LrLeaSzeit« ge«
stellten vsa « trn eiagewteseo. Sei MilitlrmwSrler « »tt
»indrstea» achtjithtger Mtlitlrdtarstzeit we»de« vs«« khr
allge» eiu zwei Jahre ihrer Militärdienst,eit aas die sieben,
jährige » artefrist angrrechuet, so daß die » artefrist bloß
»sch sl»f Jahre beträgt. Eine wettere « blLrzang dieser
flafjährigen Wartezeit kann erfolge«, baß wenn Militär»
auwärtrr vor ZarlSleg »ug der sluf Jahre da» 40. Lebens»
jahr dollrvdet haben, diese slnfjährigr Frist a» die SSe»
da» 40. Le»rk»jahr hiam»gehtade Zett, jedoch nicht Wetter
al« Si» aus drei Jahre gellrzt » lrd.

Gtnttgttt , 17. Sept. Z« de« ia hiesigen Settange»
erschirmuea«rtilel lber die Uuregrlwäßtgkeiten Sri de»
Larlehrsglasirndirei« OchsenSurg ist aachzmragev, daß ihre
«asd Saug durch eiae vo» v .rdaud laudwtrtschaftlicher
Seuoffenschaftr« ia WSrtteaeSer» «»geordnete mderamtete
Rrdision erfolgt«ad der Fehlbetrag gedrSt ist, so daß der
Verein einen Verlust»icht erleidet.

k> Gtnttgsrt , 17. Sept . Dir HrrSßwttderversa« » .
lnag rer NatittaWeralen (Leatschrn) Partei WittUe» S« g»
siodet a« Sttntag , S. Oktober in Setsliage» statt. —
Die Delegierte« der NatittalltSeralk « Partei i« 1. « ürtt.
Retch»iag»w«HH,ei» zu« Pmetrttas l« Laste! siud die Herren
Oelauo» » rsold-Echterdiage«, Ehe» ll«r Lr . vickeg.Fmer.
bach, » ass« aa« Eberhard Fetzer-Stattgart , Prof . Lr.
«ruder« an«»Hohe«hrt« . » pothrlrr « e» rinderat Rrihleu-
Stnttgart . « vch an» de» Laude fi»d sch« zahlreiche
>»» jldu«gk» flr die Lell«ah« e am « astrler Parteitag
«ingelause«. E» sieht zu erwarte«, daß WSrtte» Serg Set
diese« wichtigen Parteitag stark dertrete» sein wird.

r Cannstatt, 18. Sept. In der verga»ge«en Nacht
ereignete sich hie, ei« schwerer»«IsmoSilunfall. Luschei»e»d
'«folgep, schnellen vrewseu» Überschlag sich eis Laraweter-
aat0A«bil. Der Lhaastenr and Seide Jusast« «rUtte« so
schwere verlrtzungk«. daß sie»ach de» lkraukeuh« » gebracht
werdm» nßtk». Ler « itfshreade Herr warde ede,fal»
««»letzt, konnte sich jedoch späteri» seine Sohuaug begebe«.

Baittstsioonn, 17. Sept. Flr diet» OltoSer siatt»
siudeude SchnUhrißruwahl stad Si» jetzt 10 vrwrrbusgrn
eingegttgen. von hier Seblrtige « hat sich Sparkaste«.
ktttrollrn » Saiser.ststrndensikdt al» vewerber gemeldrt.
ve,irl »«otar Schindler, der gegenwärtige Sch«ltheißr».
Sirll »ertreter hat eis« Bewerbung «icht eiugereicht. » sie
vewerber gehören de» verwaltnsgLsachea».

MotttteU » 16. Sept Eke radfahreude Ma»öd» .
ordosaauz silkztr iusolge de» aafgewrichtr« Weges kopfüber
von seine» Rad «ad erlitt ein« schwere SeZtrnerschltter«»».
Er bürste wohl kan» » it de» Leke» davovko» » e».

Dt « dl«- jih !eig«!Landeroersa « « !»» » de» WSrtt.
Hauptrerein» de» Eoang . v « ode » findet a» So «»tag
den 8. Oktober t« Schorndorf siatt. Nach de» vor » it«
tagsgotteSdlenß isi eine öffentliche vrrsamml««» aus de»
Marktplatz, uach» ittag» Fesigotteödieusi in der Stadtkkrche.
Le« Schloß bildet dir Frsiversa« » l«»g in der Alukrliu»«
Halle, bei der auch » ehrere « »wärtige Redner za» Wort
lo» » e« » erd« . R« Montag findet sodaan dtelgeschlostene
«bgrordne1tt»k»sa» » ln»g siatt.

r UirchBer, a. Marr, 17. Sept. Ras schreckliche
Weise ward« i« Mart« , Ohio, dr, dort lebende älteste
Soh«, »ußusi, de» hirs. Häsdler» «s ûst Schwarz seine»
Lebe«» beraM. Fran« d dier Rinde, » artet« a» Sk» ?,
tag den 13. »ngusia»f ihren Vater, 8« dessen 81. Geburt»,
tag za sete«. » lr er aber avgewöhsltch lauge auSbki.b,
drrsvlatzte dir getsgstrte Fra» Nrchforschangrs. die endlich

einer halben Stunde »ersebllchr« Wart««» wurde ich ru-
gedaldig «ud spr«,g wieder « f.

Ich wußte e» sch« , ich kaan »icht schlafe», eief ich.
Lr »halb lege» M « sich wieder, bitte, md beeude« Sie Ihren
Schl»» « « .

Da» aber » ollte sie «icht; sie beteuerte, »tllis aag.
ger»ht « sei«. Ehrlich gesagt, war » ir da» « ch sehr
recht, denn ich » lascht« za sehr ihre Srsellschast, »ad so
säße« wir uebe»rt«andrr, bi» der Lag « brach.

Ich erlmere » ich, daß tch««1er aaderew äaßertrr Ich
bedaurr, daß e» Ihne « « ferlegt ist, die Rrrktthast ans
diese« « rack« tt » tr, « statt « tt einer Ihre « genehmeren
Person teilen z» » lstrrr.

Wo« diese Redr«»art ? erwiderte fi« » it eiue» Blick,
der air Schweig« gebot. I « nuferer Lage würde ein
Ro« pli» « t doch wirklich grscharacklo» sein.

Ich will jZ kein Ro» plt« eat hör» , ich drScke anr
»ein v .drrrrs « ?.

Sie brd» rra, daß Sir hier si«d» N«u, da» t»r ich
alerdiag » « ch. La e» ab» « rin Lo» ist, hier tt sei»,
wüßte ich «irwasd va« » erd der Sräsis Jds , « it dr»
ich Sie »ertauschen möchte.

Ich derbeagte » ich derblLdlich.
Srllten wir gerettet » udeu, fuhr fir, ihre dunklen

» «ge« ans « ich rich' rsd. sott, so werde ich tief tu Ihrer
Schuld siehe», aud auch » sine Matter wird Ihnes «icht
»emg tt danke, wisse».

Setz» Sie , rntgtgntte jch lächelud, jetzt könnte ich« ch
sag« , woz« diese Redeasarte«» Wa» habe ich den» vr-
sondere» getan, » 08 so diel Lank rerdieute? vi » jetzt
konnte ich nur versuche», Ihre Lag« z« « leichte« .

Sie schüttelte « tt riar« sH» nzlichru Zag a« den

MnaS den Raps und schwieg. Dana begauu fir aber wieder:
Wie klein und kläglich hat sich» ei« Mat erwiesen, al» er
aaf die Probe gestellt wurde! Wisse« Sie noch, al» diese
Lüheiltulle Brigg i» nuferer Riihe log, wie ich da i« Heber»
»at « eine« So »ae«schir» drrheud nach ihr schwenkte«ud
sicht» « ehr wünschte, al» eis Seegefecht z» erleb« sud
eiue« Piratr » zu erschießen? Wie tapfer war ich doch da.
wo die Gefahr uoch weit ablag, nud wie feige hake ich
»ich jetzt gezeigt!

Ich hätte kau» geglaubt, er» drrte ich vrrwvudrrk, dsß
Sir bs« «l» » eiue » uwrsrahrit bmerlter.

«itso?
Na» e» ka» » is i» » e» so vor, al» eb wrine Perso«

für Si « an vord nicht vorhasdes war.
Ihr « Lippe» ttä »se!trs sich tretzi», »ud ihre Rüge»

funkelten» ich an. Wistes Lie, Herr Lagdale, wes» Jh »en
»et« veueh« « »icht gesirl, so find doch jetzt » «de, Ort
noch llwsttade grets«rt, « ir da» r»rz»» «rsev!

Mein Sott , ich deuke ja nicht l« entferntesten dar« ,
Ihnes etwas volznwrrse» !

vrrze ^ ur Sie, wenn ich snbedachtsa« eis?«
Srdttken « »sprach, der » ichi« » rr Sewratr.

Ja diese» « nrenklick vernäh« ich ein stärkeres verlese!
dr» « ast, » « » den Schiff»sri!e«. Ich sprang - vf md
ritte znr Lü», tndr» ich rief: Jch glandr, e» k«» » t Wtndl

H!«au»rretend fsud ich, daß ich « ich nicht grtä»scht
hatte, eia «gevehnrr» Llftchr» zog übe, den Steve« dr»
Nnnepfe». E» war aber noch Pech st«sie? und kein Ster « zu
«MS « ' Ich kehrte daher zurück und setzte» ich wieder,
jedoch nicht « ehr ans « eine» vrrlassrmL Platz, » eiarr Sr»
fiihrtia zur Seite, sosdera ihr zrgruüber. Lik» » »aderte

s« KSLutag früh zu de« Ssgebui» führten, daß Schwär,
an seirrer « rbeitrsielle in den Werkstätten der Delaware
vig .Lsar -Eisrubahu bei Regulier»»» eine» mächtiges Ls« »,
»issienrrimeu » erfaßt »ud » it umZestllpte» Rörpes so
zwlsche« eine Waud «ud eia Schwungrad gepreßt wardr.
daß die Mitarbeiter, die von alle« nicht» wahrgeuo» » «
^rtteu de« lebloses Körper flr ein Paar hivgeworfeue«rbeitsSosea hielt« .

r Tnttlinge », 17. Sept . Sehr be,ktch»ead fär di,
»azirhangglrast - r, Mitttär , u«d Licht ohus Jutereffe für
unser, Ltter dürfte nachstehender vo« Arbeiterin«« anläß.

der Mruöver an eine» hiesige» Fabrikanten gerichtete»
«rief sei«- » ir . » - llm ihn t» Wortlaut folge» lasten:»Werter Herr H. ! Wir « Schi« sie höflich essnchen. mV
diesen Rach» tttag frei zn gebe«. Sie werde» wisse» Herr
H., daß wir WeiS»l« t anch noch ein wenig « Märisch
sind, und eiue solche Selegenheit selten geboten wird. Wir
werde» bestrebt fei», dies« Nachmittag aächße » och« wl«.
der elsttbringr ». « rt » Herr H. siud Sie so gnt «ud
t»u Sie nv» de« S «s«llr«. I » Namen aller Ihrer
Stepperis»« / (E» folgen 36 Urttrrschristev.) Der Arbeit,
geber konnte sich de« zwingenden Sründen nicht »erschließe«
md Sewilllgte da» Urla«b»ges«ch der Mtlitärrrärrisch«
ansiand»!«». — Ja , ja, «Zweierlei LSchrr, Schnnrrdartund Sterve . . .

16. Sept . Dr» letzte Manövertag de»
bad. « rseekorp» brachte«ach einige schwere Uns Sir . Eine»
Soldat «« de» Juf .-Neg. 111 wurde «in « age mkgeschsstt»
»nd das Erficht Übel zvgerichttt; deffe» Ra« rrad hatte z»
entladen, wobei da» Erschoß — eine Platzpatrone — lo».
ging. Sodann üöerfnhr ei« » nto an der Straß « eise
Patrouille dr» Drsg .-Reg. 81 ; Mau« md Pferd siud schwer
verletzt, letztere» muß:« getötet » erde«.

k D»ttli «ge«, 17. Srpt . Nach eise» Schreiben dr»
Sahnbarttechntfchr» Vmean» der Aeneraldirektiso de» Staatk.
Eisenbahn« an den Vorsitzende» dr» Stsenbahnkonttter»,
Fabrikant Sax . hie, isi da» Projekt der » aha Tsttttag « .
Schwmaisg« zur Prüfaag » ergeben ward« .

HeilVr »«», 15. Sept . Eiae «ach die avberea würt.
tr« bergisch« Städte tatrressier« de Frage soll nach br«
hrnttLs» Beschlaß de» Se« inderat» dou der Stadt vor
de» verwaltuugkgericht- hof dsrchgefochte» » erd« . La»
Stenerkollegin» hat uSwlich der » ladt recht gegeben, daß
sie nicht Nötig habe, Kapitalsten » dos des Stadtobli-
-stionen , dt« sie seldsi l« Besitz habe, zn zahle», md
daraufhin hat die Stadt dir Nückersiatkug ibrr drei letzt,
jährigen hezahttrv Strnrrerträze öri» FtsanznelLisieria»
beaniragt. La » Kiuanz« inisieriu« hält aber die Ansicht
dr» Stknerkollegin« » fär strittig »ad verweigert dir NSS.
rrsitttaug der S en» . Laraafhiv hat da» Ka« rrala« t
aach flr hearr wieder diese Kaprralsieaer eivgefordert. Nna
hat der Se« riudr»at beschiost« , di« Nagelegeaheit vor d«
Prrwaltmgggerichtghof ,»« « dgülttg« Eutscheiduug z«
bringe«.

r WlW «««»», 17. Sept . Al» gestern abrub der
hiesige Farrenknecht eis« ans da» hiesige landwirtfchastlichr
Polttsesi zar Prämierung koamenb« Karr« relnigeo wollte,
»nrde dieser wild, sing ans dr» Farresknecht lo» und hat
ihn schrrckttch zngerichtel. E 'n Arzt war bald zn» Stelle.
Lle Herletznnges sind nicht leSesggefihrUch.

SerichtLsfisl.
r Stntttart , 15. Sept . KiiegZgericht der 26.Division.

Ler frühere Saterosfiz'rr i« Mazrenregimrut Ne. 20 und
jetzige HrnfchafiSkntfcher Karl Block hatte sich weg« Miß.
Handlung Untergkdenerz« verantwsrtes. Die «vier Anklage
geßellirs Mißhandlungen liege» 10 Jahre zsrlck, sie» md«
erst wenige Lage vo» der verjähr ««! znr » r zeige gebracht.
Li « Mißhandlung« wsrd« von vlock während der Au»,
äds», de» Dienste» brgsugen. « eitere gegen » lock znr
Aszeigr gtkvmmei es Fälle ss» Mißhandlnngeu llntergebems
sind längst verjährt. Aas Krtegllgericht»rrmtülte » l,ck
sie, die ich ans ihre» Gesicht« kamt?, dach wa» sie auch
denk« » achte — ob si« e» fsir Nespekt oder E» psi»dllch.
keit hielt — sie sprach nicht diräber , sondern fragt«»nr lebbaft:

K,« « t die vrise an» der Nichts»- , tu der Sir die
Schiffe »rrnwten?

Ls » läßt sich«n» ög!ich « ehr »ach dr» Wetter der
Nacht »esiisme«. wo m » die DSnssg fortwährend wir
eise» Kreisel grdreht hat. Lach der Morgen wird ja rna
bald dä» « rr», »nd dann werde ich schnell»ttrnttrrt sein.

_ (Fortsetzavg folgt.)

„JrF »s Maria , dm Ng « « a«di - «««d,r " In
.er Deutsch. Jäger,tg . srröffrutUSt « t«b»«rkt Lr . Jaerisch
a G âsvrtz die folgrnde niedliche Geschichtk: , vki ter
Srsichtiguug kirrer Kavallkrie'Ltvisioo. die an» osirlbische»
tzr,i« knt sa zvsgA» e»gesetzt war, waren die direkten vor»
-esetztev ms de« L« PprnSbmg»-l«tz mwes« d. Der
s« « Ludir»rsbe » eueral rtee» KerpS tzteit ans eine» Hügel
md brschaste dsk Gelände, da körnst de» » ege» «in
steile» getrabt, der zu de» Korp» de» hohen Herrn störte,
brr KswNkandierende ruft ihn an w d richtete an ihn eine
arze Frage, die der Netter mit . Jawoll . Herr Heuptmüvu!"
eautwsttet«. Darauf ErzeSeuz: , Höreu Sie » al, Haupt»
nana wa: ich aber schar, lavze Licht» ehrt* Ler andere
tntzt, to« » t ttwo» i-ährr md sagt betrete»: . Jawoll,
her« Msjst !" Darauf dir li«b« »wükdiZr Txsrllevz: . Sag
aal, » «in Sohv, kruusi du dem richt deinen rowmsridlerr».
>« » euer,!?' La fährt dr, « kassier, dessen Garnison
>a» Korprsiab?q»artier war, ms ; ei« Blick, er erkemt.
ivd »tt de« Nvfe . I ss» Maria , der K- wLaudiereude!*
»trft er sein Pferd Hern» md jagt davon, al» ob der
Lrnfrl th« i» Rsckeu säße.



»ege» Mißhandlung»Ltergebrneri» zwei Füll« zu 13Lage» Mittttaerest.
r Ul» , 1b. Srpt. (Strafkammer.) Da» .Doktor-spiele»" kam eine« gelernt« . van Frmdmstadt gebürtigenKanfmau» te«« ,» stehe». I » Juli ka« er I« die Krone

»ach Ohmden, O«. Kirchhet« und gab stch al» Arzt su».G, komme. s, lage, weiter, gerade aa»Ktrchhrtm her, »»
er daß eine« . Brmdesbruber" gegebene Larlehe» da« 800
Marl habe etuzirh» »alle», er»stste heate»ach»ach Stockach,
»ahkv sei» Koffer fcha« borausgeschickt sei. n« die PrexSeines«allege» dertrrt»«gg»eise zn übernehme». .Der
Herr Doktor", so ließ er stch das den Güsten, anch da«
früheren Schnltheist»vd da« Lehrer tituliere», «acht« de»
besten Eindruck, besonders angeseh« ««psnuden»»rde die
Leutseligkeit, die sa»«tt ging, daß er einer« «es anwese»,
dev Fraa gas» »«sonst gegen ihr vaterlribsletde» zweiRezepte»e,schrieb and fitlfchltch«it .D, «aus««»»" unter-zeichnete. Der »assteller war «ehrere Jahre Schreiber
»nd vuchführer in der chirsrgischeo Kliniki» Tübingen
«nd hatte sich dart die nötige.Miffmschast" angeeigvet,v« »ke in diese« Salle die Rezepte sachgemüß schreibe« znUnne». Las ganze» anbder nvteroah« aber der stelle«,läse«aüs«an» »nr deshalb, da«it er dev» irt anprwprukannte, der ih« ancha«s der««nentane»Geldderlegenheit«it IS ransgeholfe» Hütte, »en« ersz»r Bersügnsg
gehabt Hütte. Das «nicht verurteilte de« Herrn Doktor,
welcher rüSfülliger»etrüger ist, »ege» eines dersnchte« Le-tragsderbrechen» «nd »ege» Urknndmfülschnng>» dreiMonaten «nd 1b Lagen « efisgvis.

Drutschr» Reich.
Verlier, 16. Sept. Der Kaiser er»a«»te den Bürger-

«eister da» Metz. «eh. Rrgiernngsrat Dr. jnr. PsnlBaeh« sr, zn« Uaterstaalssekrettri« ReiÄskalo»iala«t.VerU«, 1b. Sept. «« Lsg« der»ersawwlsng der
Frankfurter Saztalde « akrate» stand, »ie das Berl.Lagrbl. ans Frankfurta. M. «eldet, dasb. Ulanenregi-«ent in Hanau feld«arsch«üßig zu« AnsrSckr» bereit,
da die Frankfurter Garvisou augenblicklichi« Manöver ist.«« Hauaver Batznhaf stand ei» Extrazng»ste» Da«pf,»« die MaWschaste« sofort»ach Frankfurt bringe» z»könne», »nch das3. Sn-artilleri«Legi«enti» Maivz stand«it scharst» Patronen»arschbereit. »nch hier hielt el«
ExirsznZ stch zvr Abfahrt fertig.
^ Vaell«, 17. Sept. Die da» Wien ans verbreitete
Rachricht, daß Fürst Philipp«nlevbnr- »ach Oesterreich
gereist fei, »« dort tu eine« Sasatort»« Ansnahwe z»stade», wirk von seine« Rechtsbeistand Justiziar« roukerals ««richtig bezeichnt. Der Fürst ist «ach»ke vor aasLiebender-; sei« « esnndhritsznstand ists» schlecht, daß an
eine Reise«tchtz» Lerttes ist.

«aalsawh», IS. Srptbr. Gestern abend«achSAh,
ereiguete stch ans der Dnrlacher Ehanffee ein sch» eresUnglück, « in von Karlsruhek»««e»des, «it «ehrere«
Personen besetztes Astostobil fuhr» it eine« »it 3 Pferde«bespannte« »iersnhrdmk der Braverer Felsz>fa««ev. Diei« AnLowobil befindliche» Persoues erlitte» sch»ere Per«lrtznngr«. Ei» Pferd de» Btersnhrwrrk» «nßte«och a«
Abend getötet»erde«. DasA«to«obil»nrds total de-schüdlgt»nd auch das Lierfnhrwerk erlitta» seine« vor¬
deres Lei! Beschüdigsngrn.

SSiesbade», 17.Sept. Die kürzlich, Meldung»»»
einer Monarchen,»sa» « e»kanft in » tesbadrs erführt
»ach einer der Frks. Z g. grwordesm Mittrilvag folgendeModifikation: Ss ist riss Brgrgnn-eg des Kaisers» it dr«
Zaren hier oderi« Schloß« olfsgarte» nach der Fried-
besser Kur und dr» Romiatener Jagdaufenthalt. also in
der zweite« Mache des Oktober geplant. I » Anschluß
daran begibt stch der Kaiser nach Schloß Frirdrichshof,»« dort eine Brgkgnvng« it dr« König»ov»«glaub z»habe», der»« diese Zeit daselbst,» eine« Besuch seinerPerwasdten weilt.

Mitache«, 16 Sept. Das Luftschiff. P. 6 »ater,»ah« heute«ach»ittag »nies der Führung de» Oberkest-»aut» Stelling eise Ferusahrt nach Eh'.rwser. Rach einer
Schlekfenfahrt über Prien und «ach eine« Besuch»anHerreuchiewsre«ebst Franruiusel übrrqaerte das Luftschiff
die gauzr Brette de» Sees, fuhr bis Lrsnnstri»n»dkehrtedas» über Wasserburg»ach München zurück. Die ganze
300 Kl«, »eite Fahrt danerte1'/»Stunde»»nd ist durch-
ans glatt verlaufe», obwohl streckenweise eine starke verti-
kille Luftbrweg»»g, Nrvelböm»nd Wirbelwinde herrschten.

F,a »kf»rt a. M., 16. Sept. Wie die .Franks.Zig/ hört, b«eitet der LandwirtschaftSminister, Freiherrd. Schorlewer-Lieser in Srgüuzung seiner öffrntliche« Ast-»ort au die Abordnung des deutsche» Flllschervrrbandes
»nd der Mitteilung in der . Rordd. ASg. Ztg." eine»«-
fangeeiche DrrAellssg über dev Stand der Fleifchsrage«itgroße« Zahlr««aterial vor. Die .Kleine Presse" bringt
heute dke Mitteilung de»Borstandes des Fleischerverbandr»
ans der Andi nz« it de« Lavd»!rtsSafts«inistr», die ein
Bertreter des Blattes«it diese« L»rst«mrr«itgltrd ge¬
habt hat. Auf dem»ieh«s!kte»ndi»de, Fleischtrurrnng
soll nach Ansicht des Ministers bald eine Besserung der
«uertrüglichev Znsttndr eintrrtm.

Gtze« »1tz, 16. Sept. Wie dke Reursten Rachrichteu»eldes, erschoß heute uachnllttag in der dtete» Stunde
der Rrstehüudler Schreiter seine Ghefra», sein« Stief¬
tochter snd dann sich selbst. Schreiter lebte« it der
Frau in Scheidungsklage.

Ha« »»o>. 17. Sept. «ine gründliche»rfor« de,« «»entarnnterrichts soll hier vorgeno»««» »erde».
Wührend des eavze« erste« Schuljahres solle« stch die
Kinder nur« it Spiele», Male«, Modellieren und Spaziere«,gehe« beschüftkgr». Der Lese-, Schreib- »ad Rechrunnter-
richt soll ersti« zweite» Schilljahr, der Religionsunter¬
richt noch ein Jahr spüter begimrev-

Auslaud.
Ri»» »»-«, 16. vevt. Der deutsche Kaiser«st l«

Hofzugsu« 1'/«UZr rrsch«itta§8 hier eivgetroffr» und s«
Bahnhof dos Erzherzog Friedrich»nd Erzherzogin Jsabellakmpfasgev»ordev. Die Fürstlichkeiten fuhren alsbald»itde« Schiff,«« jenseitige« Ufer, «nf de« st« sich gleich
anf dir Püzschr begäbe».

Wie», 17. Sept. Dis»erdüchtigeu Patrone». Als
der Hofz«g des deutschen Kaisers ans der Statt«» Fünf,
kircheu ka«, rille ei» Geudar», der in dr« Wüchterhaus
üatksuirrt war, in das StaikonSgebünde, wo er augab,
daß er in dr? Rühe des Wüchtrrhavsrs aus dr« Gleise,
das der Hofzng passieren sollte, eine Patrone grss»deu habe.
Die Patrone steht aus »ie eine Alarwpskone, die bri
Rebe! benützt wird. Es »»rde» sofort Nachforschungen in
der Augelegrvh;it «»gestellt. Die Patrone»»rde z»rllutersuchusg«ach Bndapest gesandt. Das Berhör« it de»
Streckenprrsoual Hstz« keine« Ergebnis geführt.

Wir«, 16. Srpt. Rach einer Meldung der. Rene»
Freien Presse" ans»osstaotinapel find die MMürattachers
Major Ende? Betz, der bekamt«, türkische Freihritsheld,
der jetzt in Berlin der türkische» Botschaft attachiert ist,
und Hallt Bey(Wien) abvrrofe» »nd de« Geueralstab
des drtttrn»ezw. z»eiteu Armeekorps zugeteilt. Eudrr Betz
ist zu» Stabschef des 3. (Saloutker) Ar«erk»rps ernannt»orde».

Bwdapaft, 18. Srpt. Große» Aussehen erregt hierbefand«» » läßlich de, Antorsevheil des derttsche« Kaisersi, Ungar» die Mitteilung des Direkt« » de» Baktertolog-
tlchrn Instituts Dr. Prettz, welcher erllirt, daß dte
Lholeragesahr sbfalnt nicht überwanden sei, denn die Donau
sei in Ungar» »ollstündig inst Mt. E§ befürchtet, daß die
Lhslera stch»etter auSbrette« »erde. Wen« jetzt anch die
CZalerafüllei« Ad»eh»en begriffen seien, sa srt es dochwahrscheinlich, daß tt» nüchsten Frühjahr eine neue Epide»i«

anßbrechea»erbe. Pros. Dr. Preiß glaubt nicht, daß es
gelingen wird, dte Eholera»au Budapest fernzuhalle».

Prtersburg, 17. Sept. Jo Zarpziu hat bat dort
asSgebrochme gewaltigeF rner dinnru dkr Lage» 3600Hünsrr vernichtet. IbOOO Menschen sind ab-
dachlos. 3 Knaben sostr» dm Versuch««»acht habe«,Mattez« verbrennen. Dabei flog ein Funke in eine
Niederlage von» alte. I « wenige« Minnte« entstandet» Kl«««en»eer. Bevor die Frnerwehr eingreiseakonnte, waren bereits die brvachbarten Hüuser ergriffen.Bri« Z»sa««rnst»rz von Hüuser» soll« dreißig Me«,
scheu unter dm TrS««eru begraben warben sei«. Biele
Kinde.' »erden vermißt. I « de» - alzhtnsrrn sind die Be-
wahner bei de« Versuch?»ihre eigene Habe zn retten, ver¬brannt.

Lo»do«, 16. Sept. Bei der gestrige» Srrsehwnog
»an Leutnant Hel« erschien Früalet« « adrbonse alsZesgis, deren patriotischem Eifer Hel« seine Brrhaftnngrn,»schreiben hat. Miß« sdehonse lerntel» Berlin eimn
Leutnant Wohlsart kesse» »ivd dieser rnrpsahl Hel« an sie.
Er stellte sich heraus, baß ste früher tu eine« Landonrr
Bsrart lebte und Hel« ste dort desncheu wollte. Erst auf
ihre Veranlass»»» ka« er aas einige Tage»ach Borts-Aonth, wo er ihr daun seine vvbrdachter Weise bei Spazier-
güuges gefertigte« Zeichnungen zeigte.

V-lgvad, 17. Srpt. » ach BlüUerLtldn-grv ist r,Misch?« de« König»vd der serbisches Negirrnns»ege«
ses Prinzen Georg, des frühere, Krouprtnzrn, z« eine«
Kssflill gekommen. Dir Negierung verlangt, daß der
Brinz wieder»ach seirer Garnison geht, wührend der
Sösts darsuf besteht, daß der Prinz in Belgrad verbleibt.Bukarest, 16. Sept. Anssehm erregt hier di« ver-
Haftung etses htestge» Arztes, der Syphiliskrank«« it de«Sern« Hsta 606 behandelte. Ans eine Asfraze der
Ltaatsaawaltschast SeiS-Het«rat Ehrllch lief die Mtttei-lang«ia, daß an den frazlichk»Arzt»te«als irgendwelchesQaasta« ke? Termns geliefert worden fei. Der Arzt
hingen Sehasptrt, er Hütte da» Sern« von der Ladora-tort««rvkrwa!tuog gegen hohe Bezahinng dktozen.

Landwirtschaft, Handel«rd Bertehr.
Bei der Ze»tral»ermittlu»a0ßrll» für Obstverwertung t»

Gtuttgnrt, Gßltngerstr. tv, Trlefo« 7164, find«ingelanse»: >»-
gebvte: ca. 40 000 Ztr.Herbst- und Wtntertafeläpfel au- de» beste»
Obstgane» « ürttr« be»>r, i» den Handeltsirt«»: Lroncrl», G,ld»parwäne, Landlbergn, Lutte», Bv»K»p, Bauwaun», » reveusteiurr,Gvld- und Graue Reuelte». Obstbanvereiu« »nd Gemeinden habe»
große» ammelaugebot« aufgegeben, svrtierro«nd verpacken grmet«»
schaftlich in der »Württ. « t»httt»packung," Herbst« und Winter«
tafelbtrne» von zahlreiche» Plätzen, ferner»och in Hagebutten nah
Walnüffen Muser für beste QnalttSte» »um Versand«ach aus¬
wärts erwüuscht. Abnehmer für dr» Grtrag ganzer Särte» t»
Stuttgart und Umgebung gesucht, » ie Früchte stad meist hervor¬
ragend fchSn aus gebildet. I « Mostäpfel» und -vir«,» liege»
ebenfalls größere Angebote«nS den verschiedensten Gegenden
Württemberg- var. Nachfragen; i» alle» Obstarten»an Früchte¬
handlungen, Obstgroßhandlnngen, «omurisfionSgeschäftr» etc, samt«
von Privaten avs allen Richtungen. Adresse» von Anbietern, «nd
Läufer», Aut kauft über Marktlage. Preise, Berpacknng und Mate¬
rialien jederzeit kostenlos. Obstprrtse auf de» Atnttgarter GngrvS-Mar« am 17. » ept. Preiselbeeren»4—SS Mirabelle» ü»
Pfirstche lö - SO A'pfel « biS IS Birnen » al-
»üff« »0- 4S Zwetschgen ltz- ll Quitten 1I- A» T-
waten 18—16 ^ »lleS per 80 M o, Gortenpreise BoSkop 18,
Goldparmäne 12, Danzig«» Raut 10, I . Level8—», Lrllini 8,
Longrrß und Gellert» 25, Die«»» und William» »2, G. Luis».
Angoulem«, Holzfarb. u Amanli» 14—18, Kuhfuß 10, Wadelbtr»
und Palmtfchbtrn6- 8 Blutpfirstch 2b per 52 Kilo, « »fuhr
sehr st-rk, auch Zwetschgen waren reichlich vorhanden Gehr viel
geringe Gort,, und geschüttelte Ware, » erkauf lebhaft.

Gtuttgart, 17. Gept. Ans de» Gchlachtoiehmarkt wurde»
am Donnergtsg den 1». Gept. »erkaast: 11 Ochse», 8 Bulle»,
170 Kalbel» und Kühe, 460 Kälber, 784 « chweine.

Wttter»«g»»,rh «rfage: Dienstag, dm 30 Sept.Bar«, vedecktu. nebl,. kein wesmtl. Nirdrrf- k., «üß.kühl.
Druck und Berl», de, G. » . Zatser 'fche» » »chdrnckrrrt(BmUZatser) Nagold.—Für dt« Redaktion»« antwortlich: K. Gau «.

Aus meinem Aekdpredigerteöen 1870—1871
Bo» s Heinrich»östlkn.

(Fortsetzung.)
14. Srpt. Neiws- Paffy. Anf«ach Paris! Nach

Beradschiednng van«usrrer Donna, die sehr traurig»a?,geht» wieder aus die treuen Nasse und froh, daß die Luft
schaffende Last schaffende Beweg»», wieder augrht, trabten
wir dnrch Net«s. llkterwer» t,as ich mit weine« alt n.
dicken Freunde Frucht znfanmev. Hocherfreut ritten wir
selbander, salang es ging. Bom Ht««el regnete es her-nute, in Strö«eu, es war. als kt«e» ganze« »Um und
hüllte» uns rin. Abmd» 7 Uhr ka« ich in Pafftz, eine«
kleinen Bergdörscheu an. Mein Quartier ist bet einem

de» ganz allein«U seiner alte» Fra» lebt;
stille, friedliche Leute der Manu ist nicht«dm kaiserlich,
*?**-Ü"?ig» republikanisch, ei» rechter, faltder Bauer, der
eben Orduug und Nnhe will. Ee stellt ns»trefflich»undeudr
Snppe und ein Hshu var. Nachher trockneten wir die
durchuüstm Kleidera« »a«in. S'.st doch was behagliches:s, ein bradeludes, laderndes, »ffmes Feuer. Daun braute«
wir Srag and alle ranchtm. dte Fra« selbst steckte an. r,w« « behaglich, zumal, »ke man dm schenßltchrn Regen
hinter stch hatte. Uvd das Bett erst, — s, schmutzig eswar, - da, schmrcktrl , , o -

1b. Srdt. EHLieau-Rmvile—» ernrnil—Dormans—
»« renne,, EHLirau- Lhieertz Herrlicher Sannmschrln.
Aller Rege« hat ansgrhört, alle Walk« sind vrrschmcht.
Lästig blas« ste»nd lustig geht, bergab, bis wir bei
Bernmtl ins Marutrtal hrranskammru. Durch Dorman»,
rin sanbrres Stidtchrn, geht, nun, immer aas der schönen

»rette« ras iwxSrinl, fort i« bezaubernden Marvetal.
Sriw», der stchmPaffy hatte legen»Lffm.ist ks Sott lob
bester. Das Tal gleicht einem Sarten. Lieblich sanft
ansteigende Weinberge»«sünmm die saftgrüne, reich«Aiedernng. Dorf reiht stch an Dorf. Die Marne sticht
in große», schönen Böge». I » dm Rachmtttagsstnndm
laugten»lr in Eh» tai-L-kerry an. Es iß ein prüchtiggelegene», altes Stüdtchm mit engen Sassen, an des Berghisgebant. Bs« Schloß herrlichr Ansßcht. Mein Onar-
tte» ist links der Name,bet einer Familie, deren«ünnliche»
Haupt legütmistischer Kapitän ist,ste eine Saarbrückeri«.Bride
find grob, das Esten, soweit»ir's nicht rrgüvze», herzlichgering.

16. Srpt. LsL ean-Lhimtz. La Fettb-sons-Jonarrr.
vnrra schönes Soldat«leben! Hrnte da, Morgen dort.
Uidrrall, so gut mau'^ haben kann. Jß's schlecht, sobrnwwt«au uicht. sovdrm ist znfrirdevx Wieder ein
herrlicher Septemorrsor-en. !Äie schön sarfchierte stch's
dmch dm Garten der Marne! « ir stiegen oft ab und
waudrrtm zn Fuß unter dm schöne» Dovprl-Allem.
welche lün-s de, Straße laufen. Frankreich«uß reich sein:
diese Schönheit und Rodlest«in den öffentlichen Banteal
Mein QaaMer ist bri eine« K:pf,rsteche», der dm Eindruck
eines dnrch und dnrch edlen Künstlers«acht. Er kannte
«eisen Ork<l Karl Müller, und dessen Baker, dm Knpser.steche». Sri» » mm ist Jnles Favre, der»och der edelste
ist oud zur„Mronä«« gehören würde. Ich saß obmdsgemütlich»it th« zusammm. « u tzüusleia kleiner Kinder
umgab den Lisch oud dte liedmVwürdige Mutter war
kutgegeukowmevd. Der Mann mit sein» granm Lock»,t« schwarze« Samtpaletot war «fr ehrwürdig, dies«
Abend ts lasgrotdehrtm Famttimkrrts»ohllnmd.

La Fertt-sons-Jouarre—Lrtlport. Unverwüstlichschönes» etterl Ja La Fetts war wieder einmal et»
Attentat vorgekommm, ein vermeintliches vH», Zweifel.
Der Attmtüter, Vater von drei lieblichen Kinder», soll eise»Laudjüge» habe» ersteche« »ollen. (Allen Anzeichen nachei» Mißbrrstündvis.) Srdnndeo wird er vorgesühtt, »i»
Selrgeuhitt kommt, ihn zn»erhöre»andz»richten. Kreibe-weiß, «tt schlotternd« Knie« ging der Man« bor den
Gewehren seiner Wächter einher. An einer Stelle, wo die
Straße hart an die Marne geht, sprivgt er plötzlich»orMser« Auge« ins Wasser; ehe dir Wachen»nr Zrtt had« ,koszndrSckes, ist er rersnnkeo. « as hat ih» hksesvzejagt
in dm Lod tz Ahnte er, daß er sterbe» wüßte, »brr wollt«
er der Lodesavzst and den Sorge» n« die Sein« »tteine« Mal ei« Ende zu wache«? O, »te furchtbar, »te
hart ist der Krieg! —Segen3 Uhr kamen wir tu Lrtlportan. Der gauzr Ort war verlasse» und öde, alles still wiein Dornröschens Schlöffe; dte Küsten offen, leere oder
haldleere Flasche« standen auf dr» Lisch» , Stroh lagHern«, ei» Bild, des llebrhagm weckte. Zu eff» gad esnichts, gefaßt wird nicht. Da gtvg ich den« aufs Feldhinaus, »uvfte Rittes, wo»nd welche ich fand; daun kochte
ich ste in « asser«nd schmiß FleischexSrakt hinein. Mein
edler Sri«« hatte Leller ansgespült«nd gereivigt. Ar,
der gewandte Diener Setuer Exzellenz des Sraseo Lander-hei», »artete, die Serviette kunstgerecht nnter» Ar«, anf.
Das Mahl war einfach, aber—es fchweckte. Dar» ward
Strvh geholt«vd »tt Hilfe einest» Reines gekauft»
Leppichg rin Bett derettet. Wir, Anditor, PröLÜe, ich,lag» in eine» der letzten Hüuser. Deshalb lag Revolver
und Sübel kawpfberrtt da.

(F-rts. folgt).
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«ä SsiLksr »a, ? 1ted - iiLL V.sL -? iLS, »E . seL ^ sLisedsw
VLvv »vd al2 ia rorsebioävvvr Iiävg « « ost Start «.

^aekktbnuig 70» I » . V »rr » »u« , T » MMl» tt »M-, Loßrlale,
>1 » 1» I»» lL -L.« ck«rr » »»HSck«» » » L PP » » ck̂ arlLl » lL » » U«»
»2t «r billigster Loroebaaux «mpüolill

6 . Sodllviävr , ßMMt«M «i>-8MW
^ItSLSlSix , r «I«pdo» Nr . S.

M Zounule, üeitrcvnsteRu.Lesenugsverlle
begi««tam 1. Oktober1SLV

>W- ein neues Abonnement . 'Mi
Sir laden höflich zu Bestellungen ein und empfehlen besonders

nachstehend« unterhaltende und praktisch« Blätter ; die Preise verstehen
sich, soweit nicht ander- bemerkt, für daS Vierteljahr:
GouutagS-Zeitmlg b Heft 20 Pfg.
»eutfch« Rundschau7.58 « t.
Dm Türm« 4 Mt.
«Ln 8 Mt.
Güddeuftch, Monatsheft, 4 Mt.
M» neue Rundschau7 Mt.
Dl, HUf« 2 Mt.
Dt, Woche, 52 Hefte b 2S Pf.
Buch für » lle, 28 Hefte b SV Pf.
Hey. n. KlastngS Monatshefte, b 1.50. Mt.
Mb« Land und Meer. 8F0 MI.
Preua, 1» Heft» L 1 » t.
A« guten Gtunde, 28 Hefte L 40 -s.
Mtpztgrr IS . Zeitung, 8 Mt.
DahMn, 8 Mt.
Gartenlaube, 2 Mt.
Vttüß Gett, 18 Heft, 4 28 Pf.
Immergrün, IS Hefte L 20
VMollwaff« 1,80 Mt.
Dmttfchm HauSschatz, 24 Hefte 4 SV Pf.
DaS Kränzchen, 2 Mt.
Ingendblättrr, gauzjährlß4 « t.
JE» uufm» Rinnen, 75
Dm gut« Kamerad, 2 Ml.
»Er alle « elt, 28 Heft, 4 40 Pfg.
Moderne Kunst, 24 Heft, 4 60 Pfg.
Rnnstwart, 4 Mt.
«1 , and neue » elt, 24 Hefte4 SS Pfg.
ßkmaubtbliothet, 2 Mt.
Rmmmzeitung, 8.50 Mt.
Mustt für NI , 1.80 ^8.
Reue Musttzeitung, 2 Mt.
IM t« Bild, - .58 ^

Niegende Blätter, 8.88 Mt.
Lustige Blätter, 2.50 Mt.
Meggeudorfn Blätter, S Mt.
Dorfbarbter, 82 Nummern4 10 Pfg.
Kladderadatsch, 2 Mk. 50 Pf.
Münchner Jugend, 4 LA.
«implicisstmuS, S Mt. 80 Pfg.
Neclam» Universum8.88 ^
Deutsche Tischlrrzeitung, 1 M . 50 Pfg.
Ratgeber im Obst« u. Gartenbau, 1 Mt.
KeSmoS, ganzjthrig 4 Mt . 88 Pfg.
Natur. 1.88 Mt
Lehrrrheim, 1 Mt. 80 Pfg.
Der Schulfreund, jährlich 8 Mt.
Württ. Gchulwochenblatt, jährl. VZO Mt.
Die elegante Mode, 1,75 Mt.
Pariser Mode. 1 Mt. SV Pf. u. 2 « t.
Illustrierte Wäschezritung, SO Pf.
Bazar, 2,50 Dü.
Große Modenwelt. 1 Ml.
Di» Modenwrlt, 1.25 Mt.
Die- Blatt „ HSrt d,r Hausfrau. 2,40 Mt
Kiudrrgarderobe. 60 Pf.
Drutfch» Ktndrrmodenwelt, 75 Pfg.
Mode und Hau», 1 Dü. u. 1Dü. 25 Pfg.
Modrn-Post, (Hnrenmodeu) 1A) Mt.
Deutsch« Modenzeitung. 1 Mt. 28.
Für» Hau». 1.S0 und 1.80 Mt.
Wiener Mod«, 2,80 Mk.
Butterick'S Modru-Revue, 2
Mode »o» Heut, » »4! 8V Pfg.
Deutsche Wäsche» und Hand-

arbeitS-Zett»», . 78

MM " Luch «I « üdrt >«» Erscheinungen des In - und Ausländer
»erden von uns stets rasch und pünktlich geliefert. LuSwahlsendungen
stehen bereitwilligst zu Diensten.

Irr beziehen durch die

§. V. ÄirerMs SlMMälWz strgolö.
Frankfurter Kursbericht vom 17. Sept.

MUgeteilt durch
Sattk -Noaeueaabit « G »rd . Sari Weil stb Ti ». So « « a» dUe

der Stahl - L Weder er N . S . S1 « tt >art.
ReichSbeuk « d MSrtt . Xeteuteur -Gtre -Ieut » tu Ttuttgart.

Leies »« N ». VS . P8ßschest-B»«t» Nr . 9997.
4 Württ . GlaatSobligattonen

8 .L"
8 .
»/ . .
» .
8 .
5 .
» .
« .

« .
4 .
4

»o» 1808Württ. TtaatSodligattone»
Württ . GtaatSabligattane» . . . .
Badisch, « taatSobligattoue» . . . .
Ba,nfch» GtaatSabligattanin . . .
Brutsch« Reichauleih» .
Deutsch« ReichSaulethe.
Preußisch« TausalS.
Preußisch» » ousola.
Nrgrnnnim Auleih» .
Marallauer Baldauleih« . . . .
Thiurfeu.
Württ. » ypothetbt. Pfandbr. 1817«
Württ. Gm»ochetbt. Psaudbr. all, .
Kreditomeiu-Obligatioue» 1817m. .
Nheiu..« rstf> Bd..« ,ed.-» ust. 1818.
Preuß. Pfaudbrirf-Baut 1218m . .

H, ..Ba»«. Pf»»dbr. 1818m.
« GM»»th.»Pf«u»br. 1818matt« .

4 . Rhttu H,
4 . » ch» «N»,

4 I WM . Ba». « »» ..« uü^Pfdb, . 1818 . . . .
Mb . « L . Bad. » red..«ust.»Pfd»r . 1818 . . . .
Battsch« B»ur.8lNi» .
Dmmßädt« Baut-Attirn
Dmsd«»m Baut»>tti«n

181.75
81.6»
88.40
8148
81.85
8225
8818
8245
8S.18

181.80
108.88
101.88
101.—
82.50

101—
100.28
100.78
181—
108.88
81-

180.80
8L

858
181.—
189.—

Barpeum Bmgbau-Nttte» . . . . 18850
Hamburg'Lmmtta Patet-Attten . 144.80
«Wisch« «uiliu-Goda. 482.80
ReichSbaut-Dtatout . 4' ,.
«uSftchruugm an dm « rseu besorgen wir pr den biltgft« » ediugmigr».
— Toupous l8se» stets » ahrme » «che» vor Berfa» »tz», jobe»
8kbg», et».
Wtr übmurhme» Bar-Depostteo uu» gmaähre» provtstouSfmi«Gtzeck-Coutt.
GteHch eruug »erlösbarer Wmtpaptme gegm KurSomlust«.
Vriarg»»- al« tu das Bautfach«lusiHagmd« Gelchüste.
>aße»etttt'icht»«g tu unserem Pauzergewbtb«unter»elbstvmfchluß dm Mtetm.

Nagold.
Suche zur Keifezeit

300 Zentner

TchlMtsW
i« grö- rre« Post «» z« k, « fe « .m. «eÄi.

Obst. >«d S ?» 8s«Haudluvü.

» Saat«» HuLaruadraagamittal.

«tmatatt  4>t » » a ».

Tüchtige, Mthch » str « stchr»ud
Haurarbeit sofort oder aus 1. Ok-.
- «sucht.

Au erkrasen in d»r Cxv. d. Ll

»ach SalW pro 1. Oktober
«brlich. s . strißigrs

Mädchen
zu» » steiubielltv.

Fron Vrsf . Gte « del.

El» der Schule rutlaffrae », ehr
UchrS, 14jährige«

Mädchen
per sofort gesucht vov

Jos . Gtrtrber , Pf »r,hei « ,
Wrstl . 47 Lstdln.

älteste ltsutscbs äsci^sllsi-si
6cssü>ic>kr is2s.

l?688 l6 k'

e . c ^ cs
ess

I Säg - I
I Mehl I
tröste« «ud abgestebt » per Lubil-
«eter b» «uf » eitere» gibt ab

Deutsche Bsealo -Iubustrie

LiegleeHescv»
Wilbber >, »krttemb .,

Lelef . N ' . 9.

Nagalb.
2 erst« ak» trächtiaeMutter¬

schweine
fetzt dm » erkauf au».

»üfer Ha « « e.

Nagalb.
»tue » » mf

Milch-
Meine

berkaust
«ottUeb « astst.

Nagold.

M Hnist>tt Mckr
_ ist eine»e»a SerieS «rrvi8, Smrsvk «» -
M.

elugetraffe», «ab brtuge ich birselbe« bei billi,ft gestellle«
Preise« tu mpfehleube»rtuurruug.

3«glttch» ache ich aus «eiurI». Qualität
e«gl. Lederhose«

-urch gösßkgeu» iakaus zu »ißlgeu  Preise» auf«»ksa«.
Lttrist. ckeurer.

Kleiderhandcung :: Mcrßgefchäft.

ein natürlicher Früchteexttakt. die Bestandteile
des Apfels und Zitrone enthaltend, liefern ein
vorzügliches. wohlbekömmlicheSu.haltbares
Hausgctränke. das sich in Tausenden von
Familien eingebürgert hat.

Edelster Ersatz für Apfelmost»wobei sich
das Liter nur ausKPfennig

stellt. Portionen zu 180,100 und 50 Liter
sind überall erhältlich in Apotheken,
Drogerien und Kolonialwarengeschästen.

Niederlagen durch Plakate mit nebenstehen¬
dem Bild erkenntlich. Man achte genau
auf Namen und Schutzmarke.
HuA» 8ollrnäer vorm. Julius 8vlirLä«r

k'Slrsrds.cL-StutzlWs.rt.

I 'arir :- u . Hlarsoti -^ ldum
e».. 2V bsiivbt « T'Ln-itzu Llärsado,
III .L dsardvitot von llvnrjs Vris ».

Live V̂irsvakl äer »ekölldtsn IVairsr , ? olb».8,
(jrlaärjllov , lisrv voa k'akidaed,
^vanoviei , lüoeirs , Rosa ?, 8traa8 ?, 2iko1k ete.

: Xr. l—2ll in smvw Lsnck Nsrb l .SV.

Vorrätig in äsr

6. V. rLI8MÄ>>MKMällällliiz
N a 8 0 1 ä.

«. 6 . w . «. L.llrulämerkorbaiik ktaxolä
Württemb. Rvteubantagentur. . Telefon Nr. 26. Bei« allen Kirchturm.

Fra »kf« rt «r N » rse bo « LV. « estt . LDio.
8'/M, Deutsche NeichSanleih« . 2S.2S
4 . Deutsche RrichSaulethe1»1»m . 18180
8 . Wütttrmb. « taatSobltßatioue» . IS 40
8'/, . Württemb. GtaatSobligatioue« »ersch. »1.40/82.68
4
8
4 .
4'/,.
8 .
4 .
8'/,.
4 .

^ »
8-/,.
4 .
4 ..
4 .
8'k»
4 .
4 .
4 ..
4 ..
Bk.

1915m. 191.75
Ghtu'es. Staats-» .-» , » ul. (Tirntfin-Pukow) 1919er 101.80
Rumä». Reute, amort. ». 1808. 80 48
«usfische« taatSauleih, ». 18« . 10S.2S
«ao-Pa»lo VtaatSauleih« >. 1808 . 188.76
Deutsch» Grundkreditbaut Gotha Pfbfe. lSlSer . . . 100  68
Drutfch« Htzpoth.-Baut Psbf. (Berl.) . 80.28tdbr. . 88.58
Urantf. Hqpoth.-Bant-Pfdbs »ersch.

.. 1920» . . .
Urautfurtm H,p.-Kr«d.-Bm.-Pfbfe. omsch. . .

» » 1918m . .
,, ,» ,, ^ », 1820er .

Preuß. » faudbf.-BanI.Vfbs. 1918er.
Rhein. H,p,th..Ba»t.Pfbf. »ersch.

„ ^ 1912er.
., .. „ « 1818m.

RH«in.-» -stf»l. B,d »,trrditb»»r.Ps»f iS2»m
«chmarz» Hypoth-Baut « oudm,Hansen Pfbf. 1918er E88
Württ. Kredit-« « ,iu « chuldvmfchr. verfcĥ . . . . ^2 ^-/»7.S8

. .' 82.—/9S-

. . 88.80
. . 101.28
. - 4'/.

82.—
181.2»
82.80
O9.«0

10» SO
1S8.7«
81.—
99.70

101.-
181.

1917«
»Mf« .
kündbar
1828m.

8/, ..' Württ . Phpoth .-B -nt Pstf »-
4 »» »» »

« «W»bauk»ttkoutö
»ou Kapttalaulageu uud »usträgeu für all, Börsenplätze.

ÜN»l»f!« » ».So«*o*S-» tvideudeufcheineu,verlost« Gffettm, fremden Gewforte» m.
KoutroSe dm » mlosnugeu. . . . .  .
«orasältigst, uud billigst« » »»führ»«- a»m » « Sgoschgftr.
L » L « « »ou « eltzeo» bei HSchstmöglichm»erztufuu,.
Vermiet»«- öfter»« Gchraukfächrr(GaseS) «nt« « elbstvmfchluß der Miet« .

Inserate
«» ,, « - s- llsch »ftee " h « »e,
beste « Erf » lß

NiIIki>mei ...;inter««t»
de» Stadt Nagold:

Todesfälle: Naue Brruutug« , led. 85.
I . alt, von Backuaug, den 17.Geptbr
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